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„Immenhof: Oma Jantzen kämpft um
Ponys und Liebe in der Holsteinischen

Schweiz“
Erleben Sie die herzerwärmende Geschichte im MDR über

Oma Jantzen und ihre Enkelinnen, die den Immenhof retten
wollen.

Die Herausforderungen des Immenhofs: Ein
Porträt der finanziellen Sorgen

In der malerischen Holsteinischen Schweiz liegt das traditionell
geführte Ponygestüt Immenhof, das von der resoluten Oma
Jantzen und ihren drei Enkelinnen geleitet wird. Insbesondere
die finanzielle Lage des Gestüts wirft aktuell einen Schatten auf
die beschauliche Umgebung. Diese Geschichte beleuchtet die
sozialen und wirtschaftlichen Auswirkungen auf die
Gemeinschaft und die aufopfernde Arbeit der Familie Jantzen.

Die Familie Jantzen im Mittelpunkt

Die rüstige Oma Jantzen, gespielt von Margarete Haagen, hat
mit ihren drei lebhaften Enkelinnen Angela, Dick und Dalli viel zu
tun. Während Angela die Finanzen im Griff hat, kümmern sich
die Schwestern Dick und Dalli um über 100 Ponys. Diese enge



familiäre Zusammenarbeit ist entscheidend, um den
Aushängeschild des Gestüts am Leben zu halten, besonders in
Zeiten, in denen die Ponys weniger gefragt sind.

Finanzielle Sorgen als zentraler Konflikt

Die aktuelle finanzielle Krise des Immenhofs hat ernste
Konsequenzen. Die finanziellen Schwierigkeiten treiben Oma
Jantzen die Sorgenfalten ins Gesicht. Der drohende
Gerichtsvollzieher sowie die bereits erfolgte Pacht des
Forsthauses an Jochen von Roth, einen Dressurreiter, setzen
dem Familienbetrieb stark zu. Diese finanziellen
Herausforderungen spiegeln die Schwierigkeiten wider, mit
denen viele landwirtschaftliche Betriebe in heutigen Zeiten zu
kämpfen haben.

Ein unerwarteter Gast und seine positive
Wende

Als die Schulferien beginnen, hofft die Familie auf einen
willkommene finanzielle Unterstützung in Form eines Zahlenden
Gastes: Cousin Ethelbert aus einer wohlhabenden Familie. Doch
schon bei der Ankunft zeigt sich Ethelbert als besonders
arrogant, was die Stimmung bei Dick und Dalli trübt. Doch eine
unerwartete Wendung bringt ihn dazu, seine wahre Stärke zu
zeigen, als er ein Pony in Not rettet. Diese Entwicklung zeigt, wie
Menschen durch unerwartete Situationen wachsen können.

Die Rolle der Gemeinschaft und die Zukunft
des Immenhofs



Die Geschichte des Immenhofs ist nicht nur eine Erzählung über
individuelle Herausforderungen, sondern auch ein Spiegelbild
größerer gesellschaftlicher Themen. Der Kampf ums Überleben
und die Notwendigkeit, neue Wege zu finden, um sich in einer
sich verändernden Welt zu behaupten, sind entscheidende
Botschaften des Films. Gleichzeitig ist es die Liebe zwischen
Angela und Jochen von Roth, der eine Lösung zur Rettung des
Gestüts vorschlägt, die Hoffnung auf eine positive Wende bietet.

Fazit: Ein Film mit Herz und sozialer
Relevanz

„Die Mädels vom Immenhof“ bietet nicht nur Unterhaltung,
sondern thematisiert auch ernsthafte gesellschaftliche Fragen,
die auch heute noch von Bedeutung sind. Der Film, der auf dem
Roman von Ursula Bruns basiert, bleibt durch die engagierte
Leistung der Darsteller im Gedächtnis und hält das Erbe der
Familie Jantzen am Leben, während er zugleich zum
Nachdenken über wirtschaftliche und soziale Themen anregt.
Die positive Botschaft von familiärer Stärke und Solidarität wird
durch die Herausforderungen des Immenhofs lebendig
gehalten. 
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